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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 24. Februar 2005 den Rech-
nungsabschluss über das Haushaltsjahr 2004 beschlossen: 

'HU�RUGHQWOLFKH�+DXVKDOW�
Gruppenbezeichnung                                        Einnahmen         Ausgaben 
Vertretungskörper, allgemeine Verwaltung             17.207            220.300 
Öffentliche Ordnung, Sicherheit                                4.417              25.547 
Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft             13.939            163.340 
Kunst, Kultur, Kultus                                                    188              33.870 
Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung                            0              81.180 
Gesundheit                                                                        0            130.437 
Straßen- und Wasserbau, Verkehr                              4.012            150.298 
Wirtschaftsförderung                                                    509              10.734 
Dienstleistungen                                                     379.141            428.441 
Finanzwirtschaft                                                     856.615            126.076 
Summe des ordentlichen Haushaltes                   1.276.028         1.370.223�

'HU�6FKXOGHQVWDQG�
Schuldenstand am Beginn des Haushaltsjahres                           2.320.359 
Neuaufnahmen von Darlehen                                                   +     600.000 
Darlehensrückzahlungen                                                           -     164.095 
Schuldenstand am Ende des Haushaltsjahres                               2.756.264 
Nettoaufwand (Tilgung, Zinsen, Zinsenersätze)                             166.877 

'LH�DX�HURUGHQWOLFKHQ�9RUKDEHQ�
Vorhaben                                                           Einnahmen         Ausgaben 
Renovierung des Gemeindehauses                      1.009.174         1.030.342 
Katastrophenschäden 2003                                         5.720                5.720 
Errichtung Spiel- und Sportplatz                                8.369                8.369 
Gemeindestraßen- und Güterwegebau                     14.071            198.507 
Güterwegeerhaltung                                                 63.239              63.239 
Errichtg. Wasserversorgungsanl. Rotmoos                4.193                8.385 
Kanalisierung BA 02                                              261.517            130.839 
Summe des außerordentlichen Haushaltes          1.366.283         1.445.401 

Rechnungsabschluss 2004 
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Abfallentsorgung 
In einigen Gemeinden unseres 
Bezirkes wird eine kostenlose 
Abholung von Altpapier ange-
boten. 

:LU�PDFKHQ�GDUDXI�DXIPHUN�
VDP��GDVV�$EIlOOH�QXU�GXUFK�
(LQULFKWXQJHQ�GHU�*HPHLQGH�
RGHU�GHUHQ�VLFK�GLH�*HPHLQGH�
EHGLHQW��HUIDVVW�XQG�EHKDQGHOW�
ZHUGHQ�G�UIHQ (§ 9 NÖ Abfall-

wirtschaftsgesetz 1992). Diese 
Einrichtung ist für alle 44 Ge-
meinden des Verwaltungsbezir-
kes Neunkirchen der Abfallwirt-
schaftsverband Neunkirchen 
bzw. der Reinhalteverband Grü-
ne Tonne Neunkirchen. 

Altpapier ist ein sehr wertvoller 
Abfall, für den die Grüne Tonne 
gute Erlöse erzielt. Es ist ein-

leuchtend, dass ein Wegfall die-
ser Erlöse zu einer Verteuerung 
der Müllentsorgung führt. 

Wir ersuchen Sie daher, beson-
ders den „wertvollen“ Müll 
nicht anderwärtig als durch die 
Grüne Tonne entsorgen zu las-
sen.  

Sondermüll 
jeden 1. Mittwoch im Monat von 6.30 bis 9.00 Uhr im Bauhof 
Seit dem heurigen Jahr, wird 
einmal im Monat im Bauhof 
Sondermüll entgegengenom-
men. In der letzten Ausgabe des 
Gemeindespiegels haben wir 

darüber berichtet. 

Da diese Möglichkeit bisher nur 
von sehr wenigen Bürgern in 
Anspruch genommen worden 

ist, wollen wir noch einmal dar-
auf hinweisen.  

Nützen Sie das Angebot! 

Gemeinderatswahl 2005 

���������Wahltag:��������� 6RQQWDJ�����0lU]������
���������Wahlzeit:�������� �������������8KU�
���������Wahllokal:������ *HPHLQGHDPW���,QQHQKRI�

)U�KHUH�6WLPPDEJDEH�
Wenn Sie am eigentlichen Wahltag nicht zur Wahl kommen können, haben Sie die Möglichkeit, bereits 
am  

����������'RQQHUVWDJ��GHP����0lU]������YRQ�������ELV�������8KU�
im Gemeindeamt Ihr Wahlrecht auszuüben. Im Gemeindeamt ist ein Wahllokal eingerichtet, wo Sie vor 
der Gemeindewahlbehörde Ihre Stimme abgeben können. 
Sie benötigen hiefür eine Wahlkarte, die Sie im Gemeindeamt unmittelbar vor der Wahl erhalten. 

:DKO�EHL�.UDQNKHLW�
Sollte Ihnen in Folge Bettlägrigkeit der Besuch des Wahllokals unmöglich sein, können Sie den Besuch 
der besonderen („fliegenden“) Wahlbehörde zum Zweck der Stimmabgabe bei Ihnen zu Hause beantra-
gen.  
Der Antrag muss bis spätestens ���0lU]����� im Gemeindeamt schriftlich oder mündlich (telefonisch) 
gestellt werden. 


